
Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M36 SoSe2024 MW 2 eVorlesung: Assessmentinstrumente am

geriatrischen Patienten/an der

geriatrischen Patientin

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen Assessmentinstrumente aus den Dimensionen Mobilität, Aktivitäten des täglichen

Lebens, Kognition, Affekt, Sprache, Ernährung und Sozialstatus darlegen und

beschreiben können.

M36 SoSe2024 MW 2 eVorlesung: Assessmentinstrumente am

geriatrischen Patienten/an der

geriatrischen Patientin

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren Ergebnisse des Geriatrischen Assessment bewerten und Konsequenzen für die

weitere Behandlung ableiten können.

M36 SoSe2024 MW 2 eVorlesung : Die Berufswelt im

demografischen Wandel

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen allgemeine ergonomische und arbeitshygienische Aspekte und ihre Relevanz für

ältere Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen darlegen können.

M36 SoSe2024 MW 2 eVorlesung : Die Berufswelt im

demografischen Wandel

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die sozialrechtlich zur Verfügung stehenden Wiedereingliederungsformen in das

Berufsleben erläutern können.

M36 SoSe2024 MW 2 eVorlesung : Die Berufswelt im

demografischen Wandel

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Anforderung, die eine sich ändernde Arbeitswelt an älter werdende Mitarbeiter

und Mitarbeiterinnen stellt, kritisch reflektieren können.

M36 SoSe2024 MW 2 eVorlesung: Chronische Wunden im

Alter

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Besonderheiten von chronischen Wunden bei geriatrischen Patienten und

Patientinnen erläutern können.

M36 SoSe2024 MW 2 eVorlesung: Chronische Wunden im

Alter

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren Besonderheiten des Wundmanagements bei Personen im höheren Lebensalter

ableiten können.

M36 SoSe2024 MW 2 eVorlesung: Hautalterung: Was muss

behandelt werden?

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die Besonderheiten physiologischer Hautalterungsprozesse von pathologischen

Zuständen unterscheiden können.

M36 SoSe2024 MW 2 eVorlesung: Hautalterung: Was muss

behandelt werden?

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die diagnostischen und therapeutischen Möglichkeiten bei Hautalterungszuständen

bewerten.

M36 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Wenn Menschen im Alltag

Hilfe brauchen: Pflegebedürftigkeit und

Pflegeversicherung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die Versorgungssituation und Bedarfe pflegebedürftiger älterer Menschen

beschreiben und diskutieren können.

M36 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Wenn Menschen im Alltag

Hilfe brauchen: Pflegebedürftigkeit und

Pflegeversicherung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen die gesetzlichen Rahmen- und Zugangsbedingungen der Pflegeversicherung, u.a.

das Begutachtungsverfahren und Ermittlung eines Pflegegrades sowie den neuen

Pflegebedürftigkeitsbegriff erläutern können.

M36 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Wenn Menschen im Alltag

Hilfe brauchen: Pflegebedürftigkeit und

Pflegeversicherung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren die Finanzierung von Pflegeplätzen beschreiben und die Limitationen des Systems

im Hinblick auf die demografische Entwicklung beurteilen können.

M36 SoSe2024 MW 2 Seminar 2: Wenn Menschen im Alltag

Hilfe brauchen: Pflegebedürftigkeit und

Pflegeversicherung

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

hinsichtlich des Themas "Pflege durch Angehörige" sachbezogen argumentieren

und sich auseinandersetzen können.
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M36 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Instant Aging: Simulation

funktioneller und altersbedingter

Einschränkungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen altersphysiologische Veränderungen sowie damit assoziierte Risiken bzw.

Erkrankungen (z.B. Sarkopenie - Stürze) erläutern können.

M36 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Instant Aging: Simulation

funktioneller und altersbedingter

Einschränkungen

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

ihre Einstellungen gegenüber den besonderen Bedürfnissen und körperlichen

Einschränkungen älterer und behinderter Menschen kritisch reflektieren können.

M36 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit geriatrischen

Syndromen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patientinnen und Patienten mit altersassoziierten Erkrankungen bzw.

Geriatrischen Syndromen eine strukturierte Anamnese erheben und eine körperliche

Untersuchung durchführen können.

M36 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit geriatrischen

Syndromen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die exemplarisch bei einer Patientin, einem Patienten mit altersassoziierten

Erkrankungen bzw. Geriatrischen Syndrome erhobenen Befunde in Bezug auf

Anamnese und körperliche Untersuchung, Differentialdiagnose, Weg von Verdachts-

zu Arbeitsdiagnose und Plan für weiterführende Diagnostik und Therapie berichten

und diskutieren können.

M36 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit geriatrischen

Syndromen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei Patienten und

Patientinnen mit altersassoziierten Erkrankungen bzw. Geriatrischen Syndromen

pathophysiologisch und anhand von Leitsymptomen strukturiert

differentialdiagnostisch einordnen können.

M36 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit geriatrischen

Syndromen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patientinnen und Patienten mit altersassoziierten Erkrankungen bzw. Geriatrischen

Syndromen eine Verdachts- und Arbeitsdiagnose ableiten und formulieren können.

M36 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit geriatrischen

Syndromen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage von Anamnese und körperlicher Untersuchung den Schweregrad der

Erkrankung von Patientinnen und Patienten mit altersassoziierten Erkrankungen

bzw. Geriatrischen Syndromen einschätzen können.

M36 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit geriatrischen

Syndromen

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden auf Grundlage der Verdachtsdiagnose und des Schweregrads der Erkrankung eine

weiterführende Diagnostik von Patienten und Patientinnen mit altersassoziierten

Erkrankungen bzw. Geriatrischen Syndromen herleiten können.
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